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Zittert Ihr Schieber und Kriegslieferanten
Die Zeit Eurer Ernte ist um.
Schon präsentieren sich die Trabanten
des Friedens dem Publikum.

©eheirnoerträge
2Bie roard fo oft die Cüge gedruckt,
3et)t hat man hinter den Sorhang geguckt,
Sie Shrafe oom idealen Kriege
Ctnd oon der Sotroendigkeit der Siege
(Jeber den Militarismus, den deutfehen,

Sermag heute niemand mehr auf3upeitfchen,
Ctnd an die Sorge um die Sölker, die kleinen,
28er daran glaubt, der fteht auf fchroachen

Sas gan3e üble Shrafengedrefche [Seinen.
Son der fauberen eigenen und der fchmutjigen
Ses Gegners, hoffentlich roird's jet)t ftill. [2Säfche
2Sir roarten und denken, roie ©ott roill,
Clnd unterdeffen ocrnimmt man mit Sergnügen,
2Sie fi« fich in die neue Cage fügen
Clnd einer oom anderen fagen: roie dumm!
Clm ein Abkommen, roie diefes. roufoten roir nicht

2Boraus man fchliefjen mag, es fei [drum!
Sei dem einen oder anderen Sefchämung dabei,

Saj} man fich mit derartigen Siemen getragen
Clnd fie abgejtritten ohne Suchen und Sagen,
Saj} man die Mittelmächte oernichten geroollt,
Sich aber dabei oerrechnet hold,
Clnd jetjt die ßoffnungen herab muf) fchrauben,
Unfchuldig tun, roie junge Sauben.
2Bir aber, oom Ceiden der 2Belt mitbetroffen,
2öir roollen harren, roir roollen hoffen,

Saj} jeder ins eigene innere jet)t fchaut
Clnd nicht mehr mit Shrafen um jlch haut,
Clnd dajj man nach diefer ©ntblöfjung roider

2Sillen
Sich fchämt und im Kämmerlein, im ftillen,
2tls eine oerfehlte Spekulation
Sen Krieg oerflucht und mit dem Cohn
Öür all' die blutige Saat fleh befcheidet
Clnd als eine Sühne nimmt und leidet,

28as ihm auferlegt ift für feinen Seil,
Sas roünfcht einem jeden 3U feinem ßeil
Sur heute und morgen, fugend und 2tlter,
Son ßer3en herzlich der Sebelfpalter.

ibi patria
3n einer ©efellfchaft fprach man über die

künftigen Seifemöglichkeiten, ©in ßerr roarf
ein, es fei fchon oor dem Kriege gar nicht

nötig geroefen, dafj fo oiele junge ©hepaare
fich am liebjten in Italien herumfchlagen.

,,©an3 richtig", meinte ein anderer ßerr,
das können fie 3U ßaufe oiel ungejtörter tun!"

!J5oldi

©efpräch
Gr: 3ch roiege netto fieb3igeinhalb Kilo!
Sie: 2Sas heifit das: Setto?
©r: 2Benn man amnettejtenijt...

Schieber - Dämmerang
Versteckt Eure aufgefressenen Bäuche,
sonst kommt Euch das Volk in die Quer
und fragt: Ihr Himmelhunde 1 Ihr Gäuche!
Wo habt Ihr die Bäuche her?!

?????????????????????????????????D

Babnbofstrasse
leb gebe die berriiebe Strasse hinab.
ÜJie aus Cräumen ist es ein Ulallen.

Die letzten Bauzäune sind gefallen,
flur bier und da noeb ein Bügel wie ein Grab.

° Und nasse Bäume und tropfende Jleste

° Und weisser, weisser Caternenscbein

g Auf der ßäuser falschem Rustikastein;
° Aus den Cafés treten zögernd lacbende Gäste. °

a Da elf mal schlägt Sankt Peters Uhr.

Doch schleicht der Koketten gelichtete Pleute,

Und langsam spazieren junge Ceute,

a Deren Cächeln geheimnisvoller als die Daun. °

Gin weisser Barsoi schwebt sanft vorüber,
Gin Säbelklirren, ein mädeben lacht:

D
Plötzlich ist Rausch in der nassen Dacht, [über.

a Jtls würfen Bacchanten die schweren Räupter bint=

° Jlus dem Cafe die letzten Geigen,

° Gin kläffender Bund, eine Bupe gellt
° Und dumpf, dumpf der Herzschlag der UJelt °
° Jtber oben, oben das himmlische Schweigen, g

Kurt 2TIün3er D
n

?????????????????????????????????O

S)ann fchon
ßauptmann (ju einem Soldaten nach einer

fcharfen Standrede) : ßaben Sie auch noch

©efchroifter?
Soldat: 3a, ßerr ßauptmann! Soch 3roei

ältere Srüder.
ßauptmann: ßoffentlich find die aber keine

folche Sunichtgute, roie Sie einer find!
Soldat: Sein, ßerr ßauptmann, denn die

find militärfrei! X

S)ic Cinfterblichcn
Clnjterblichkeit hat fleh ßomer erfungen.
ünd ßerrn Ghrlich ijt 606 gelungen.
Sttila hat fich unjlerblich gerauft,
Sber heut hat Clnfterblichkeit ausoerkauft.

ßat heut einer Slut und haut auf den Klüffel
3rgendroo irgendmal ij einen Süffel,
Ôlugs roird die ßeldentat" honoriert,
©ebucht: für ©arnegie!" und aeternifiert.

Clnd 1äj}t mal ein Sater den Sohn nicht
oerbrennen,

Sie Slutter ein Kind nicht ins 2Saffer rennen,
Sleibt auf eroige Seit ihre Ciebe gefchmiert,"
Öür ©arnegies Clnjterblichkeit proftituiert!

Slbi.

Die Kerle haben im Saufen und Fressen
wie rechte Säue gehaust.
Das war ein Wuchern und ein Erpressen
Dem Teufel hat es gegraust.

^Propheten
2Bir roerden pegen. fo fpeacht Clond ©eorge,
Clnd geht es nicht anders, Slann,
So richten roir den deutfehen ßandel 3ugrund',
Safj er nicht mehr fchnaufen kann.

S5ir haben die Schlinge in der ßand.
©ngland, Ôrankreich, Italien und mehr
Sie legen roir Seutfchland um den ßals
Clnd 3appelt es noch fo fehr:

Gs kann und roird nicht mehr roiderftehn.
©eroefen roird dann fein
3er deutfehe ßandel. So fpeacht Clogd ©eorge
Clnd tröjlet fo feinen Serein.

Clns dünkt, bei diefem Gj;periment
Serharrte man fchon 3U lang
©elang es nicht gejtern, gelingt es nicht heut'
Clnd morgen auch nicht. Gs fang.

Schon mancher Srophet in diefer Seit
Siefe alte Slelodie.
Soch dajj fleh erfüllte, roas er prophe3eit?
2Bir roiffen nicht, roo und roie. 21*. a*

(5cher3frage
23er ijt felbftändiger, ein Schloffer oder

ein 3ournalift?"
Ser Schloffer, denn er ift Srbeit er,

der andere ift nur Slit-Srbeiter."" Cothario

2<ein 223iderfpruch
Slan kann auch als Saron an ©raphit

ein fürjtliches Sermögen oerdienen. su

^ndcffcn
Slan nahm fi« auf rnit Snmpathie
Sie Schroei3er Sbgefandten
3m Cande der Semokratie
Ctnd allerlei ©ntenten.

Shafce hands hat man gemacht und fich

3n Ôreundfchaft roohl beraten.
Sie Kritik fchroeige. Su und ich

Sroar fragen nach Sefultaten.

3ndem es darauf doch 3ur Seit
Snkommt oor allem andern
Sefona'erbar, roenn man fo roeit

Clms liebe Srot muj} roandern.

Slan ehrt und fchäfot uns allgemein
gm Sollarland. ^ndeffen:
Son blofoer Sgmpathie allein
ßat man noch nicht gefreffen.

2ï«belfpaltcr

Nun aber kommen andre Tage,
Tage mit besserm Geschmack.
Vorbei ist die Kriegslieferantenplage.
Der Teufel hole das Pack!

Jetzt kommt die Zeit, nach der wir brennen.
Und vieles fliegt auf den Mist.
Man wird wieder jeden Schurke" nennen,
der einer ist. Paul AItheef

Ättert Ikr Lcnieber unâ I^ríexslieteranten
Oie ^eít Lurer Lrnte ist urn.
Lcnon präsentieren sià clie Trabanten
6es k^rie^ens clern ?ubliîculn.

Geneimverträge
Wie warö so ost ciie Lüge geöruckt.
Ietzt bat man binter cien Vorbang geguckt.
Die Pkrase vom iciealen Rriege
(tnö von cier Rotwenöigkeit cier Siege
(Ueber cien Militarismus, cien cieutscben.

Vermag beute niemand mebr auszupeitscben.
(tnci an ciie Sorge um ciie Völker, ciie kleinen.
Wer äaran giaubt. cler stebt aus scbwocben

Das ganze üble Pkrasengeörescke sBeinen.
Von cler sauberen eigenen uncl cier scbmuhigsn
Des Gegners, bossentiicb wircl's jetzt sti». sWäscbe

Wir warten uncl cienken. wie Gott will.
(tnci unterciessen vernimmt man mit Vergnügen.
Wie ste sicb in ciie neue Lage sügen

(lnä einer vom ancleren sagen: wie äummi
(lm ein Abkommen, wie äieses. wußten wir nicbt

Woraus man scnließen mag. es sei sörum!
Bei öem einen oäer anäeren Bescnämung äabei,

Daß man sicb mit äerartigen Plänen getragen
(tnci sie abgestritten obne Jucken unä Jagen.
Daß man äie Mittel m äcbte vernicbten gewollt.
Sicb aber äabei oerrecbnet boici.

(lnä jeht äie Kossnungen berab muß sckrauben.

(lnscbuiäig tun. wie junge Tauben.
Wir ober, vom Leiäen äer Welt mitbetrossen.

Wir wollen karren, wir wollen Nossen.

Daß jeöer ins eigene Innere jeht sckaut

(lnö nickt mekr mit Pkrasen um sick kaut.
(lnä äaß man nack äieser Entblößung wiäer

Willen
Sicb scbämt unä im Rämmerlein. im stillen.

AIs eine verfeblte Spekulation
Den Rrieg oerstuckt unä mit äem Lokn
Aür oii' äie blutige Saat sicb bescbeiäet

(lnö als eine Sübne nimmt unä ieiäet.

Was ibm aussriegt ist sür seinen Teil.
Das wünscbt einem jeäen zu seinem Keil
Sür beute unä morgen. Iugenä unä Alter.
Bon Kerzen berzlicb äer Reb ei spaiter.

...Lbi patrLa
In einer Geseilsckast sprack man über äie

künstigen Reisemögiickkeiten. Ein Kerr wars
ein. es sei sckon vor äem Rriege gar nickt

nötig gewesen, äaß so viele junge Ekepaare
stck am liebsten in Itaiien berumscbiagen.

Ganz ricktig". meinte ein anäerer Kerr.
cias können ste zu Kause viel ungestörter tunl"

Powi

Gespräck
Er: Ick wiege netto siebzigeinnaib Riiol
Sie: Was beißt äas: Netto?
E r : Wenn man am nettesten ist... m.

Lokieber- Oäiniiierunx
Versteckt Lure autxetressenen Laucne,
sonst lcornrnt l^ucn clas Vol'-c in clie ()uer
uncltraxt: Inr I-Iiinrnelnunäe Inr(?äucne!
^c> nabt Inr clie Laucne lier?!

OllLILILILILILILILILILIllLIllllllllLIIIZllllLIllllllllllllllllllllll
LI LI

Li Ich gehe ctie herrliche Strasse hinab.. Li

Li ülie aus Lräunien iît es ein Aallen.
LI LI
Li vie letalen öauxäune sinä gefallen, L,

Li Nur hier unä äa noch ein bügel wie ein tZrab. Li
LI LI
m LI

^ Unä nasse bäume unä Iropfenäe Neste

^ llnä weisser, weisser Laiernenschein

^' Hut äer bäuser falschem ssustikastein :

^ )lu; äen tZate's treten ?ögernä lachenäe «Zäste. ^
L! LI

ll Da elf Mal schlägt Sankt Peters Uhr.

lloch schleicht äer koketten gelichtete Meute, Li

ll Unä langsam spateren junge Leute,

ll Leren Lächeln geheimnisvoller als äie Natur. ^
m ll
ll LI
cu Cin weisser barsoi schwebt sanft vorüber, Li
m Li
LI Cin Säbelklirren, ein Määchen lacht: LI

LI .LILi plötzlich ist tausch in äer nassen tischt, Silber. Li

Li NIs würten kacchanten äie schweren Häupter kint- Li
ll LI
LI LI

^ Ilus äem lZate äie letzten geigen,

^ Cin klattenäer bunä, eine bupe gellt

^ Unä äumpf, äumps äer Herzschlag äer Äelt ^

^ Uber oben, oben äas himmlische Schweigen. ^
ll Nurl Munzer ll
LI LI

llllLIllLIllLILILILILILILILILIllLILIL-LILIllLILIllllllllllLILILILIll

Dann scnon
Kauptmann (zu einem Solclaten nacb einer

scbarsen Stanäreäe) : Kaben Sie aucb noà
Gescbwister?

Soläat: Ia. Kerr Kauptmann! Nock zwei
ältere Brlläer.

Kauptmann: Kossentiick sinä äis ober keine

solcbe Tunicktgute. wie Sie einer sinäl
Soläat: Nein. Kerr Kauptmann. äenn äie

sinä militärsreN X

Die Unsterblichen
(lnsterblicbkeit bat sick Komer ersungen.
(lnä Kerrn Ebrlick ist 606 gelungen.
Attila bat sick unsterdiick gerauft.
Aber beut bot (lnsterblicbkeit ausverkauft.

Kot beut einer Mut unä baut aus äen Müssei

Irgenäwo irgenämai ix einen Büssei.

Slugs wirä ..äie Keicientat" bonoriert.
Geduckt: ..sür Carnegie'." unä aeternisiert.

(tnä iäßt moi ein Bater äen Sobn nickt
verbrennen.

Die Mutter ein Rinä nickt ins Wasser rennen.
Bleibt aus ewige 5Zeit ibre Liebe ..gesckmiert."
Sür Carnegies (lnsterblickkeit prostituiert?

LIdi.

Die Xerle baben irn Lauten unä Dressen
^vie recnte Laue genaust.
Das -war ein ^ucnern un6 ein Erpressen
Oern l'eutel nat es xexraust.

Propneten
Wir werclen siegen, so speockt Lionö George.
(tnci gebt es nickt anciers. Mann.
So rickten wir äen äeutscken Kanöei zugrunä'.
Daß er nickt mebr scknausen kann.

Wir baben öie Scklinge in äer Konä.
Englanä. Srankreick. Italien unä mebr
Die legen wir Deutscklanö um öen Kais
(tnö zappelt es nock so sebr:

Es kann unö wirö nickt mebr wiöerstebn.
Gewesen wirö öann sein

Der öeutscke Konöei. So speackt Liogö George
(tnö tröstet so seinen Verein.

(lns öünkt. bei öiesem Experiment
Verkarrte man sckon zu lang
Gelang es nickt gestern, gelingt es nickt keut'
(tnö morgen ouck nickt. Es sang.

Sckon mancker Propket in öieser 5Zeit

Diese alte Meloöie.
Dock öoß stck erfüllte, was er propkezeit?
Wir wissen nickt, wo unö wie. à ->cn

Scnerzsrage
Wer ist selbstänöiger. ein Sckiosser oöer

ein Journalist?"
..Der Sckiosser. öenn er ist Arbeiter.

öer anöere ist nur Mit-Arbeiter."" c-ài-io

Aein WicZersprucn
Man kann auck als Baron on Grapkit

ein sürstlickes Bermögen oeröienen. Ski

Indessen
Man nakm ste aus mit Snmpatkie
Die Sckweizer Abgesanöten

Im Lanöe öer Demokratie
(tnö allerlei Ententen.

Lbake bariäs bat man gemackt unö stck

In Sreunösckast wokl beroten.
Die Rritik sckweige. Du unö ick

5Zwar sragen nack Resultaten.

Inöem es öaraus öock zur 5Zeit

Ankommt vor allem anöern
Besonäsrbar. wenn man so weit
(tins liebe Brot muß wanöern.

Man ebrt unö sckäht uns allgemein

Im Dollarlanä. Inöessen:
Bon bloßer Snmpatbie ollein
Kat man nock nickt gesressen.

Nedelspaller

iVun aber lcornrnen anclre l'axe»
?axe rnit besserrn (^escnniaclc.

Vorbei ist clie I^riexslielerantenvlaxe.
Oer Beutel nole clas ?aclc!

/etet lcornrnt ciie ^eit, nacn 6er -wir brennen.
t^Incl vieles tliext auk clen IMst.
lVlan ^vircl v/iecler jeäen Lcnurlce" nennen,
6er einer ist. r-.ui
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